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Ein Wochenende voller Feierlichkeiten und Gäste

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Röbbeckestraße 13 | 08393 Meerane | Tel. 03764 49217

Lutz Gräfe
Physiotherapie
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Fasten für Gesunde – eine Lebenserfahrung
nach Buchinger & Dr. Lützner

Wellness- & TherapiezentrumMEDI Life

noch freie Plätze vom 29.09. bis 07.10.2012

Ein neues Lebensgefühl gewinnen durch Reinigung von 

Körper und Seele. Wir entführen Sie in der Zeit vom 

29.09. bis zum 07.10.2012 in die 

Pension Lindenhof im Kurort Rathen. In der wunder- 

schönen Umgebung unserer Sächsischen Schweiz spüren  

Sie die Energie Ihres Körpers. Sie haben die Gelegenheit, 

das einmalige Erlebnis des Fastens gemeinsam

mit Yoga und Wandern zu erleben.

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,

es gibt Tage, an denen sich Er-
eignisse ergeben, in denen un-
ser Meerane vielfältig im Blick-
punkt ist, so am vergangenen Wo-
chenende. 

Herzlich gratulierte die Stadt Mee-
rane gemeinsam mit unserer 
Nachbarstadt Glauchau der Stadt 
Lichtenstein zu ihrem 800-jäh-
rigen Stadtjubiläum. Am Histo-
rischen Festwochenende (1.–3. 
Juni) präsentierten wir uns mit 
einem historischen Stand, der un-
sere gemeinsame Schönburger 
Herrschaftsgeschichte beinhalte-

Dr. Peter Dresler und Meeranes 
Bürgermeister Einblick in die da-
maligen Geschehnisse. 

Szenenwechsel. An diesem Sonn-
tagvormittag war es mir eine 
große Ehre, unserem ältesten 
Meeraner Bürger zu seinem 100. 
Geburtstag zu gratulieren. Herr 
Erich Raschke lebt im städtischen 
Bürgerheim Meerane und feierte 
im Kreise seiner Familie diesen, 
für Männer sehr  seltenen, Eh-
rentag.

Ein weiteres besonderes Ereig-
nis an diesem Sonntag war der 
Empfang einer Delegation chi-
nesischer Unternehmer im Ho-
tel Meerane. Er bildete den Auf-
takt einer Gesprächswoche in 
der Wirtschaftsregion Zwickau. 
Die chinesische Delegation weilt 
auf Einladung der IHK Regional-
kammer Zwickau in unserer Regi-
on.  Es sind Unternehmer aus der 
Kraftfahrzeugindustrie aus dem 

Stadtbezirk Yandu in der chine-
sischen Provinz Jiangsu, die zum 
Verwaltungsgebiet der Stadt Yan-
cheng (mit ca. 8 Mio. Einwohnern) 
zählt. Im Rahmen des Empfanges 
war es mir möglich, den Gästen 
die über 100-jährige Tradition 
der Kraftfahrzeug-Karosseriefer-
tigung in unserer Stadt vorzustel-
len; ergänzt durch die aktuellen 
wirtschaftlichen Entwicklungen 
Meeranes.

Tags zuvor feierte die BORSIG 
ZM Compression GmbH im Wirt-
schaftszentrum einen „Tag der of-
fenen Tür“ im Rahmen der Feier-

lichkeit zu 175 Jahre BORSIG mit 
über tausend Besuchern. 
Mit dabei: Die BORSIG Geschäfts-
führung aus Berlin und eine Dele-
gation asiatischer Unternehmer, 
mit denen die BORSIG ZM Com-
pression Meerane sehr erfolgreich 
kooperiert.

Eingeläutet wurde dieses sehr er-
eignisreiche Wochenende mit der 
Eröffnung der Sonderausstellung 
„150 Jahre Meeraner Kinderein-
richtungen“ anlässlich des Kin-
dertages am 1. Juni, die bis zum 
15. Juli im Alten Rathaus zu be-
sichtigen ist. Ein Blick lohnt sich.

te. Im Blickpunkt stand der „Bier-
krieg“ zwischen Glauchau und 
Meerane (1651 bis 1729), ein hef-
tiger Streit um die Bierausschank-
rechte in den Dörfern des dama-
ligen Schönburger Landes. Mit 
einer szenischen Lesung gaben 
Glauchaus Oberbürgermeister 
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Fotos: kaba, Bürgerheim, Hönsch
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Neue Entscheidung im Erbrecht

Ulrike Merten                   Schwanefelder Straße 1b
                  08393 Meerane
                Telefon 03764 186068-0
            Telefax 03764 186068-9
       info@steuerberaterin-merten.de
www.steuerberaterin-merten.de

Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)

steuerberaterin

Steuerberaterin

Steuerpfl icht bei Verkäufen über ebay?
Der Bundesfi nanzhof (BFH) hat 
in seinem Urteil vom 26.04.2012 
klargestellt, wer eine Vielzahl von 
Gebrauchsgegenständen über 
mehrere Jahre über die Internet-
Plattform „ebay“ verkauft, kann 
damit eine nachhaltige, unter-
nehmerische und deshalb um-
satzsteuerbare und grundsätz-
lich auch umsatzsteuerpfl ichtige 
Tätigkeit ausüben.
Grundsätzlich unterliegen Liefe-
rungen, die ein Unternehmer im 
Inland gegen Entgelt im Rahmen 
seines Unternehmens ausführt, 
der Umsatzsteuer. „Unternehmer“ 
üben nach dem Gesetzeswortlaut 
eine gewerbliche oder berufl iche 
Tätigkeit selbstständig aus: Das 
ist jede nachhaltige Tätigkeit zur 
Erzielung von Einnahmen; die Ab-
sicht dabei Gewinn zu erzielen ist 
nicht erforderlich.
Der BFH meint dazu, die Beurtei-
lung als nachhaltige Tätigkeit hän-
ge nicht von einer bereits beim 
Einkauf vorhandenen Wieder-
verkaufsabsicht ab. Bei der lau-
fenden Veräußerung von Gegen-
ständen in erheblichem Umfang 

liege keine nur private Vermögens-
verwaltung vor, wenn der Verkäu-
fer aktive Schritte zum Vertrieb 
der Gegenstände unternimmt, in-
dem er sich ähnlicher Mittel be-
dient wie ein Händler. Hierzu sei 
eine Reihe von Kriterien zu würdi-
gen, wie z.B. Dauer und Intensität 
sowie die Planmäßigkeit des Tä-
tigwerdens, die Höhe der Einnah-
men, die Beteiligung am Markt, 
die Anzahl der ausgeführten Um-
sätze und das Unterhalten eines 
Geschäftslokals. Je nach Einzel-
fall können diese Kriterien in un-
terschiedlicher Gewichtung für 
oder gegen die Nachhaltigkeit 
sprechen. Maßgeblich sei stets 
das Gesamtbild der Verhältnisse. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei:                                        

Werden gesetzliche Erben durch 
letztwillige Verfügungen des Erb-
lassers von der Erbfolge ausge-
schlossen, steht diesen ein Pfl icht-
teilsanspruch zu. Damit dieser 
Pfl ichtteilsanspruch wirtschaftlich 
nicht ausgehöhlt werden kann, 
steht dem Pfl ichtteilsberechtigten 
ggf. ein Pfl ichtteilsergänzungsan-
spruch gegen den/die Erben zu. 
Dieser Pfl ichtteilsergänzungsan-
spruch erfasst wirtschaftlich Ver-
fügungen des Erblassers vor Ein-
tritt des Erbfalls. 
Mit Urteil vom 23.05.2012 hat 
der Bundesgerichtshof nunmehr 
zu entscheiden gehabt, ob Vo-
raussetzung für den Pflichtteil-
sergänzungsanspruch ist, dass 
der jeweils Pfl ichtteilsberechtigte 
nicht nur zum Zeitpunkt des Erb-
falls pflichtteilsberechtigt, son-
dern bereits bei Verfügung des 
Erblassers über Vermögensgegen-
stände pfl ichtteilsberechtigt ge-

wesen sein musste. Der Bundes-
gerichtshof hat in genannter Ent-
scheidung entschieden, dass ein 
Pflichtteilsergänzungsanspruch 
nicht voraussetzt, dass der Pfl icht-
teilsberechtigte, bereits zum Zeit-
punkt der Verfügung des Erblas-
sers über den Vermögensgegen-
stand pfl ichtteilsberechtigt war. 
Hieraus ergeben sich weitgehen-
de Konsequenzen für Erbfolgere-
gelungen, wie auch die Abwick-
lung einer Nachlassangelegen-
heit. Anwaltlicher Rat sollte daher 
immer eingeholt werden.
                                     RA Orth 

Zur Festveranstaltung am 22. 
Juni 2012, um 17.00 Uhr, wer-
den alle Mitglieder, Spender und 
Interessenten herzlich in die Fried-
hofshalle Meerane eingeladen. 
Es erwarten Sie Fachvorträge zur 
Denkmalpflege, zur Geschichte 
der Halle und eine Ausstellung. 
Der Verein zieht eine Zwischenbi-
lanz seiner Aktivitäten.
Der Programmablauf wird in den 
Schaukästen der Kirchgemeinde 
ausgehängt.                                  

Einladung – „Ein Jahr Förderkreis Friedhof 
Meerane e.V.“

enviaMund

gefördert 
durch die
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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Neben dem Wunsch, möglichst alt 
zu werden, zählt heute vor allem, 
auch im Alter gesund, leis-tungs-
fähig und vital zu bleiben, um ver-
dientermaßen alles das ernten zu 
können, was im Leben gesät wur-
de.Die Feststellung „Es kommt 
nicht darau  f an, wie alt man ist, 
sondern wie man sich fühlt!“ klingt 
zwar banal, ist aber zutreffend. 
Durch die Fähigkeit unseres Kör-
pers, sich Umwelteinfl üssen an-
zupassen, müssen wir alterungs-
bedingte Prozesse nicht taten-
los hinnehmen, denn regelmäßi-
ge sportliche Aktivität trägt dazu 
bei, den Alterungsprozess zu ver-
langsamen. Vitalgymnastik for-
dert Körper und Geist. Sie über-
fordert niemanden, aber sie for-
dert. Denn fordern, heißt fördern. 
Bewegu  ngseinschränku  ngen, 
Versteifu  ngen, Mu  skelschwund, 
Nachlassen der Reaktions-, Ko-
ordinations- u  nd Konzentrations-
fähigkeit sind Folgen von Bewegu -
ngsmangel. 
Durch Gymnastik sollen die nach-
lassenden Körperkräfte aktiviert 
und das allgemeine Wohlbefi n-
den gesteigert werden. Es geht 
darum, mit Spaß und Freude al-
tersbedingten Haltungsschäden 
entgegenzuwirken. Diese – ei-
gens für ältere Menschen entwi-
ckelte „Vitalgymnastik“ – kann 
außerdem helfen, die Atmung zu 
verbessern, Bewegungsbehinde-

Vitalgymnastik 
Geistig aktiv und vital bleiben – wie mentale Stärke und kör-
perliche Aktivität das Altern verzögern

rungen zu überwinden oder ab-
zuschwächen und die Bewegungs-
abläufe zu harmonisieren. Gym-
nastische Übungen helfen dabei, 
Muskelgruppen zu stärken und 
Verkürzungen vorzubeugen. Es 
wird im Speziellen darauf geach-
tet, sehr gelenkschonend vorzuge-
hen und die täglich beanspruch-
ten Muskelpartien in der Form zu 
beeinfl ussen, dass alltägliche Be-
wegungen einfacher werden. Ne-
ben dem Rumpf und einer Stär-
kung der Bauchmuskulatur sollen 
auch Nacken- und Rückenmusku-
latur aufgebaut werden. Gerade 
bei Arthritis oder Osteoporose ist 
es wichtig, die Gelenke und Kno-
chen durch kontinuierlichen Mus-
kelaufbau zu entlasten. Auch die 
Dehnung von Muskeln und Seh-
nen ist ein wichtiger Bestandteil 
der Vitalgymnastik. Da durch ein-
geschränkte Bewegung und das 
zunehmende Alter Haltungsschä-
den maximiert werden, ist es wich-
tig der Verkürzung der Sehnen 
und Muskeln entgegenzuwirken. 
Dies wird ebenfalls durch spezi-
elle Übungen innerhalb des Trai-
nings bewirkt.
Unsere Vitalgymnastik fi ndet im-
mer montags und freitags 9.30 
bzw. 10.00 Uhr statt. Gern laden 
wir Sie zu einer „Schnupperstun-
de“ ein!
Wir reservieren Ihnen gern Ihren 
Kursplatz! Ihre:                           

Über Kunst lässt sich bekanntlich 
nicht (!) streiten, und so stellte die 
Vorsitzende des Meeraner Kunst-
vereins e.V., Dr. Birgit Salzbrenner, 
in ihren einleitenden Worten zur 
Vernissage am 16. Mai 2012 fest: 
„Kunst tritt uns als Interpretation 
entgegen, und so unterschiedlich 
die Welt, so variationsreich sind 
die Werke von Frank H. Zaumzeil.“ 
Der Künstler stellt derzeit unter 
dem Thema „Kontraste als Elixier“ 
seine Arbeiten in der Galerie ART 
IN aus. Dabei betonte der Lauda-
tor, Jürgen Szajny, dass die Werke 
einem kreativen Geist entsprun-
gen sind und man deutlich die Ge-
fühle und Gefühlsregungen beim 
Betrachten erkennen kann. „Die 
Werke zwingen zum Hinschau-
en und Nachdenken, sind anste-
ckend und originell“, schwärm-
te Jürgen Szajny in seiner Lauda-
tio. Die zahlreich erschienenen 
Besucher konnten sich selbst ein 
Bild davon machen und dabei zu-
dem feststellen, dass zum einen 
die Farben Schwarz und Rot do-
minieren sowie zum anderen das 
gleichschenklige Kreuz oft als 
geometrisches Gestaltungsmit-
tel eingesetzt wird. Dabei legt der 
Künstler aber Wert darauf, dass 

dieses nicht vordergründig zu be-
trachten sei.
Die musikalische Umrahmung der 
Vernissage übernahm das Fagott-
Duo Michelle Hanns und Miriam 
Hähnel von der Kreismusikschu-
le des Landkreises Zwickau „Clara 
Wieck“. Sie verzauberten die Ga-
lerie mit tiefen raumfüllenden Tö-
nen – so wie es sich der Künstler 
Frank H. Zaumzeil für die Eröff-
nung gewünscht hatte. Der Ap-
plaus und das Lob des Künstlers 
zeigten deutlich, dass dies gelun-
gen war. 
Zur Person des Künstlers: Frank 
H. Zaumzeil wurde im vogtlän-
dischen Rotschau geboren. Er er-
lernte den Beruf eines Muster-
zeichners und war viele Jahre als 
Atelierleiter und freiberufl icher De-
signer tätig. Seine Arbeiten stell-
te er bereits u.a. in St. Petersburg, 
Lodz und Coburg aus, um nur eini-
ge Stationen zu nennen.
Die Ausstellung „Kontraste als Eli-
xier“ in der Galerie ART IN kann 
noch bis zum 9. Juli 2012 be-
sucht werden.
Öffnungszeiten der Galerie ART 
IN, Kunsthaus, Markt 1, Tel. 
03764 186983: Dienstag, Mitt-
woch und Donnerstag 14 bis 18 
Uhr, Sonntag 14 bis 17 Uhr, sowie 
nach Vereinbarung.                    

Kunst und Interpretation
Arbeiten von Frank H. Zaumzeil bis 9. Juli in der Galerie 
ART IN zu sehen

Michelle Hanns und Miriam Häh-
nel sorgten für die musikalische 
Umrahmung der Vernissage.

Der Künstler Frank H. Zaumzeil vor seinen Werken.              Fotos: kaba

Am Samstag, 23. Juni 2012, fi n-
det die nächste Radwanderung 
mit der Radwandergruppe des 
Meeraner Bürgervereins statt. Alle 
Interessenten, die mit dem Lei-

Nächste MBV-Radwanderung am 23. Juni
ter der Radwandergruppe Klaus 
Graupner auf Tour gehen möch-
ten, treffen sich 9.30 Uhr auf dem 
Meeraner Markt.                         
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Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

www.kursana.de

Am 20. Juli 2012 heißt es für 
alle Schüler und Schülerinnen im 
Freistaat Sachsen: „3–2–1–Fe-
rienzeit“. 
Sechs Wochen lang Ausschlafen 
dürfen, kein langes Stillsitzen und 
Hausaufgaben machen, sowie kei-
ne Lernkontrollen schreiben und 
Vorträge halten. Weg vom stres-
sigen Schulalltag und rein ins Er-
holungsparadies.

Doch wie kann diese viele Freizeit 
sinnvoll genutzt werden? Darüber 
haben sich die Kinder und Erzie-
herinnen vom Hort „Buratino“ Ge-
danken gemacht und einen aus-
gefüllten Ferienplan auf die Bei-
ne gestellt.
Bis Ende August sind Aktivitäten, 
wie ein Besuch in der Annapark-
hütte, Spiele in der Schatzhöhle, 
ein Besuch in unserer vereinsei-
genen Zentralküche und Lesever-

anstaltungen in der Stadtbiblio-
thek geplant. Auch Ausfl üge ins 
„Haus der Entdecker“ nach Reins-
dorf, auf den Wasserspielplatz 
„Hasenheide“ und in den Sahn-
park nach Crimmitschau sind an-
gedacht. Ein großes Highlight für 
die Kinder sollen natürlich einige 
Nächte im Zelt werden.
Im September dürfen wir dann un-
sere neuen Schulanfänger recht 
herzlich willkommen heißen, wel-
che sich jetzt schon auf tolle Ak-
tivitäten und eine große Auswahl 
an Freizeitmöglichkeiten einstel-
len dürfen.
Haben Sie Ihr Kind noch nicht für 
das kommende Schuljahr ange-
meldet? Dann stehen Ihnen, lie-
be Eltern und euch, liebe Kinder 
unsere Türen im Hort „Buratino“, 
Oststraße 97, Meerane für eine 
Besichtigung und informative Ge-
spräche jederzeit und gern offen.
                    Ihr Hortteam „Buratino“ 

„Das Schönste im ganzen Jahr, das sind die 
Ferien“Im April 2012 läuteten die Kinder 

des Kindergartens „Buratino“ in 
Meerane mit einem großen Aus-
saatprojekt den Frühling ein. Im 
Rahmen dieser Aktion lernten die 
Mädchen und Jungen, wie einfach 
es ist, Blumen, Gemüse und Kräu-
ter anzubauen und groß zu ziehen. 
In speziellen Kästen gelang den 
Kindern die Anzucht von Toma-
ten, Sonnenblumen und Schnitt-
lauch und bald konnten sie die 
kleinen Pfl änzchen ins Freie set-
zen. Die Kinder sollen in diesem 
Projekt spielerisch mit der einhei-
mischen Pfl anzenwelt in Berüh-
rung gebracht werden und die Na-
tur mit allen Sinnen erfahren. Nun 
pfl egen und beobachten die Mini-
gärtner ihre Zöglinge und freuen 
sich schon auf die Ernte.

Wir danken dem Team vom Deh-
ner Garten-Center Meerane für 
das kostenlose Bereitstellen der 
Materialien und die fachkundige 
Unterstützung.          K. Meergans 

Kinder probieren sich als Minigärtner

SOMMERLAUNESOMMERLAUNE

            

 

Regentonne Toskana
Kunststoff-Regentonne kombiniert mit der 
klassischen Formgebung eines Terrakotta 
Pflanzbehälters, 300 Liter, passender 
Unterstand gegen Aufpreis erhältlich

29.95
Tiefbord
verschiedene Farben und Maße

1.99
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Die Kindertagesstätte „Regen-
bogen“ in der Ringstraße 21 lädt 
am 9. Juni 2012 ganz herzlich 
zum Märchenfest für Groß und 
Klein ein. 
„Wir beginnen um 14.30 Uhr mit 
einer Märchenaufführung. Im Gar-
ten der Einrichtung können viele 
lebendige Märchengestalten be-
sucht und gemeinsam mit ihnen 
zauberhafte Aufgaben gelöst wer-
den. Die Kinder fi nden unter ande-
rem eine Hexenküche, einen Ba-
stelstand, eine Märchentante, ein 

Märchenquiz, Sandbilder zum Sel-
bermachen, und sie können sich 
schminken lassen“, informiert die 
Leiterin Katrin Glavanitz.
Ein Narrateau – ein Gaukler – 
sorgt den ganzen Nachmittag für 
Spaß und Staunen und beschließt 
das Fest um 17.30 Uhr mit einer 
magischen Show.
Katrin Glavanitz: „Auch für das 
leibliche Wohl ist mit vielen Le-
ckereien gesorgt. Wir freuen uns 
auch, wenn viele unserer Besu-
cher im Kostüm erscheinen.“        

Die Kita „Regenbogen“ lädt am 9. Juni 2012 zum „Märchenfest“ ein.  
                                                                                                                     Fotos: Löhr

Märchenfest am 9. Juni in der Kita 
„Regenbogen“

„Zur Schönen Aussicht“ feiert 3-Jähriges
Am 30. Juni 2012 feiert die be-
liebte Meeraner Gaststätte & Bier-
garten „Zur Schönen Aussicht“ ihr 
3-jähriges Bestehen. Alle Meera-
nerinnen und Meeraner sind ab 
14.30 Uhr  herzlich in den Rem-
ser Weg 2a eingeladen. 
Am Nachmittag wird außer Kaf-
fee und hausgebackenem Ku-
chen auch musikalische Unterhal-
tung mit dem singenden „Wood-
worm“ geboten. Für die kleinen 
Gäste gibt es Kinderschminken, 
Spiele und eine Hüpfburg. Ab ca. 
19.00 Uhr spielt die Band „Si-
lent Nuance“ (ehemals Passa-

ge) Live-Musik. Der Barbereich 
sowie die Feuershow mit „El Fu-
ego“ sorgen ebenfalls für gute 
Stimmung. Zum Abschluss er-
wartet alle noch eine himm-
lische Überraschung. Das Gast-
stättenteam freut sich auf viele 
Gäste und gutes Wetter.           

„Zur Schönen Aussicht“
Wir organisieren, Sie feiern:
 Geburtstag, Hochzeit, Betriebsfeiern etc.

 Catering außer Haus bis 500 Personen

Wir bieten:
 Sitzplätze im Gastraum und Saal (75 Pers.)

 Biergartenplätze (50 Pers.)

Öff nungszeiten:

Mo Ruhetag

Di – Fr ab 16.00 Uhr

Sa u. So ab 10.00 Uhr

Remser Weg 2 a

08393 Meerane

Telefon: 03764 185481

E-Mail: koch121288@aol.com

Inhaber: Thomas Riedel

DESIGN · PR INT · VERL AG
www.schwarz-medien-center.de

Guteborner Allee 8
Gewerbegebiet
08393 Meerane 
Telefon 03764 7915-0

Firmengruppe Schwarz

SCHWARZ Medien-Center GmbH
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH

e-Mail info@schwarz-medien-center.de

Logoentwicklung · Logomodernisierung

Markenentwicklung · Namensfindung

Fehlt Ihnen was?

?

Starke Ideen, starke Umsetzung.
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Beim Sachsenranglistenturnier 
der Aktiven in Röhrsdorf schaff-
te Eric Edelbauer mit Rang neun 
unter 33 Herren das wertvollste 
Ergebnis. Tom Dietel und Patrick 
Duschl belegten die Plätze 17 
und 25. 
Mit Rang fünf verpasste Susann 
Petzoldt knapp einen Podestplatz 
zusammen mit Ulrike Hofmann 
(Tauchaer SV) im Damen-Doppel. 
Im Viertelfi nale scheiterten sie an 
Bram/Koinzer (SG Gittersee/BV 
Marienberg).
Im Mixed und im Herren-Doppel 
erreichten die Meeraner neun-
te Plätze. So hatte im Achtelfi-
nale des Mixed Susann Petzoldt 
zusammen mit Fabian Fritzsche 

Auch bei den jeweils dritten Be-
zirksranglisten-Turnieren im Nach-
wuchsbereich hat die SG Meerane 
02 ausgezeichnet abgeschnitten. 
In den vier Altersklassen errangen 
die diesmal 14 teilnehmenden 
Meeraner Mädchen und Jungen 
einen ersten sowie je zwei zweite 
und dritte Plätze. Das sind zwar 
weniger Podestplätze als bei den 
bisherigen Turnieren, aber es fehl-
ten von der SG einige Anwärter auf 
vordere Platzierungen. 

Altersklasse U11 Besser als in 
den beiden bisherigen Turnieren 
verkauften sich in der Altersklasse 
U 11 die Meeraner Jungen Henry 
Lohwasser, Ron Barthel und Stef-
fen Jenert mit den Plätzen sieben 
bis neun. Pech hatten Annalena 
Keller und Helena Keuche. Anna-
lena, in den bisherigen Turnieren 
Zweite und Dritte, verletzte sich 
gleich in ihrem Auftaktspiel, muss-
te aufgeben und wurde Zwölfte. 
Auch Helena musste aus gesund-
heitlichen Gründen in ihrem drit-
ten Spiel den Wettkampf vorzeitig 
abbrechen und belegte Platz acht.

Altersklasse U13: Platz drei  
für Jonas Winkler In der Alters-
klasse U 13 errang die SG einen 
Podestplatz. Dieser kommt auf 
das Konto von Jonas Winkler, der 
wie schon im zweiten Turnier Drit-
ter wurde. Nick Schumann wurde 
hier 14. Die beiden besten Mäd-
chen in dieser Altersklasse, Emi-
ly Ehm und Julia Wecke, die die 
bisherigen Turniere dominierten, 
nahmen diesmal nicht teil.
Jonas bezwang Phil Herz (SG 

Bräunsdorf) sowie Gary Hofmann 
(BC Stollberg-Niederdorf), schei-
terte im Halbfi nale am späteren 
Sieger Jannik Schaarschmidt (BV 
Annaberg-Buchholz), war aber da-
nach im Spiel um Platz drei gegen 
Robert Bachmann (SG Bräuns-
dorf) erfolgreich.

Altersklasse U15: Platz zwei  
für Nico Lorenz und Platz  drei 
für Luisa Ulrich Mit zwei Podest-
plätzen das bisher beste Saison-
ergebnis erzielte die gastgebende 
SG Meerane 02 beim dritten Be-
zirksranglistenturnier der Alters-
klasse U 15. Nico Lorenz mit Rang 
zwei und Luisa Ulrich mit Rang 
drei schafften dabei ihre bisher 
besten Platzierungen in dieser Al-
tersklasse. Genau auf diesen Plät-
zen stehen beide jetzt auch in der 
aktuellen Rangliste. Die sonst in 
der Altersklasse U 13 spielenden 

Jonas Winkler und Julia Wecke 
erreichten bei jeweils drei Siegen 
und zwei Niederlagen und den 
Plätzen sechs und neun unter 15 
Jungen bzw. 18 Mädchen ein acht-
bares Ergebnis.
Nico Lorenz gab sich nach Erfol-
gen über Nicolas Rost (TSV Nie-
derwürschnitz), Nils Neukirchner 
(BV Annaberg-Buchholz) und den 
an Nummer zwei gesetzten Eric 
Stoll (BC Stollberg-Niederdorf) 
erst im Finale gegen den Rang-
listen-Ersten Florian Ruß (Blau-
Weiß Röhrsdorf) geschlagen. Jo-
nas Winkler zog in seinem Auf-
taktspiel gegen Kevin Weber (TSV 
Niederwürschnitz) den Kürzeren, 
besiegte auf der Verliererseite 
des Doppel-ko-Systems Matthi-
as Schwarzenberger (SV Sach-
senring Hohenstein-Er.), Maurice 
Arnold (BV Marienberg) und Nils 
Neukirchner (BV Annaberg-Buch-
holz), ehe er im Spiel um Platz drei 
erneut an Kevin Weber (TSV Nie-
derwürschnitz) scheiterte.
Luisa Ulrich bezwang auf dem 
Weg zu ihrem ersten Podestplatz 
Tabea Leibelt (BV Annaberg-Buch-
holz) und Fabienne Dippmar, hat-
te im Halbfi nale gegen die Rang-
listen-Zweite Sirpa Werner das 
Nachsehen und war im Spiel um 
Platz drei gegen Laura Böttger 
(alle BC Stollberg-Niederdorf) er-
folgreich. Julia Wecke besiegte 
zum Auftakt Lucy Klügel (TSV 
Niederwürschnitz), hatte gegen 
die spätere Siegerin Paula-Elisa-
beth Nitschke (SG Bräunsdorf) 
das Nachsehen, bezwang auf der 
Verliererseite Cora Lindner (TSV 
Niederwürschnitz) sowie Betty Lei-

Badminton: Nachwuchs der SG Meerane 02 auch bei den 3. Bezirks-Ranglistenturnieren 
erfolgreich

Zu hoch hingen für den einzigen 
Teilnehmer der SG Meerane 02, 
Lutz Stegert, die Trauben bei den 
Deutschen Badminton-Meister-
schaften der Senioren in Ober-
hausen-Osterfeld.
In der Altersklasse O 45 (45 bis 
49 Jahre) scheiterte er in allen 
drei Disziplinen im Achtelfinale 
und kam damit jeweils nicht un-
ter die besten Acht. 
Kurzfristig auf ihr Startrecht ver-
zichten mussten Frank Dietel 
aus gesundheitlichen und Wal-
ter Kapferer aus familiären Grün-
den.             W. Kapferer, SG                                                                                                                                               
       Meerane 02, Abt. Badminton 

biger (Sachsenring Hohenstein-
Er.) und musste sich  letztendlich 
Fabienne Dippmar (BC Stollberg-
Niederdorf) beugen.

Altersklasse U19: Platz eins  
für Eric Pogge und Platz zwei  
für Johanna Hofmann Beim drit-
ten Bezirksranglistenturnier der 
Altersklasse U 19 (unter 19 Jahre) 
errang die SG einen ersten und ei-
nen zweiten Platz. Eric Pogge wur-
de wie bereits im ersten Turnier 
Sieger bei den Jungen und setzte 
sich damit wieder an die Spitze 
der aktuellen Rangliste. 
Ihren dritten Sieg in Folge ver-
passte bei den Mädchen Johanna 
Hoffmann. Mit ihrem zweiten Platz 
verteidigte sie aber die Führung 
in der Rangliste. Pascal Schnabel 
belegte Platz elf.
Eric Pogge besiegte nach einem 
Freilos Marcus Lindner (BC Stoll-
berg-Niederdorf), Tino Egert (BV 
Marienberg), Chris Blechsch-
midt sowie im Finale den Sieger 
des zweiten Turniers, Long Le Ho-
ang (beide Blau-Weiß Reichen-
bach). Pascal Schnabel zog gegen 
Sebastian Herrmann (BV Mari-
enberg) den Kürzeren, bezwang 
Sven Fritzsch (BC Stollberg-Nie-
derdorf) und scheiterte letztend-
lich an Tino Egert (BV Marienberg).
Johanna Hoffmann besiegte Sa-
rah-Maria Kunz (Blau-Weiß Röhrs-
dorf) sowie Chelsea Pusch (BV 
Marienberg), musste sich diesmal 
im Finale aber Judith Marschner 
(BC Stollberg-Niederdorf) geschla-
gen geben.    
                 W. Kapferer, SG                                                                                                                                               
                    Meerane 02, Abt. Badminton 

(Blau-Weiß Röhrsdorf) gegen Reis-
sig/Bayger (DHfK Leipzig) das 
Nachsehen sowie Tom Dietel zu-
sammen mit Anna Bram (SG Git-
tersee) gegen Teichmann/Krech 
(TSV Dresden). 
Im Achtelfi nale des Herren-Dop-
pels verlor Tom Dietel zusammen 
mit Tim Kuchinke (BV Marien-
berg) gegen Käßner/Rötzer (BV 
Marienberg).
Beim Markkleeberger Neuseen-
Cup, der zum ersten Mal ausge-
tragen und als Sachsenrangli-
sten-Turnier der Aktiven gewer-
tet wurde, schaffte Tom Dietel zu-
sammen mit Anna Bram (SG Git-
tersee) im Mixed mit Platz sie-
ben das beste Ergebnis. Sie be-

siegten seine Vereinskameradin 
Susann Petzoldt und Fabian Fritz-
sche (Blau-Weiß Röhrsdorf), die 
Zehnte wurden, scheiterten aber 
im Viertelfi nale an den späteren 
Siegern Wendt/Baumgärtner (SG 
Gittersee/DHfK Leipzig). Im Dop-
pel zusammen mit Tim Kuchinke 
(BV Marienberg) wurde Tom Diet-
el Zehnter und im Einzel unter 34 
Herren 16. 
Lospech hatte diesmal Eric Edel-
bauer. Er traf gleich in Runde 
zwei auf den an Nummer zwei 
gesetzten Alois Henke (SG Gitter-
see), verlor und wurde 20. Im Da-
men-Einzel belegte Susann Pet-
zoldt Platz 15.    W. Kapferer, SG                                                                                                                                               
       Meerane 02, Abt. Badminton 

Badminton: Sachsen-Ranglistenturniere Aktive Deutsche Senioren-
Meisterschaften
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Möhreneintopf mit 
ABG-Rindfleisch

Gräupchen mit 
Schweinefleisch und 
viel Gemüse je 100 g/0,54 €

je 100 g/0,56 €

Fleischerei Streu –

25. Wo. 

24. Wo. 

Ihr Rosterfachgeschäft 
und vieles andere mehr zum GrillenKategorie mittel

Rätselspaß        
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4Am Samstag, 9. Juni 2012, fi ndet 
von 10.00 bis 16.00 Uhr, in der 
Betreuten Wohnanlage „Seiferit-
zer Hof“, Seiferitzer Schulweg 8, 
in Meerane, ein „Tag der offenen 
Tür“ statt.
Interessenten können sich an die-
sem Tag  umfassend über die Ein-
richtung informieren. 
Angeboten werden Wohnungsbe-
sichtigungen, unverbindliche Ge-
spräche und das Messen von Blut-
druck- und Zuckerwerten. Ein klei-
ner Imbiss mit Kaffee und Kuchen 
ist ebenfalls vorbereitet. 
Bei schönem Wetter kann die Ter-
rasse genutzt werden, und bei Re-
gen ist die Cafeteria geöffnet. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter Telefon 03764 401160 

Die Oldtimerfreunde Meerane-
Glauchau laden am 23. Juni 
2012, ab 10.00 Uhr, zum nächs-
ten Oldtimertreffen auf das Ver-
einsgelände Altes Feuerwehr-
haus, Schrötergasse, ein – zu 
Benzingesprächen, Rundfahrten, 
Essen, Trinken und Fröhlichkeit. 
Natürlich kann auch die Oldtimer-
Ausstellung im Alten Feuerwehr-
haus besichtigt werden.              

Oldtimerfreunde Meerane-Glauchau laden ein
 

Unter dem Motto „Sommeran-
fang“ in den Höhlern fi nden am 
Sonntag, 24. Juni 2012, um 
15.00 Uhr und um 16.00 Uhr, 
Sonderführungen in den Meera-
ner Höhlern unter dem Burgberg 

„Sommeranfang in den Höhlern“ –  
Sonderführungen am 24. Juni

statt. Bergbauingenieur Manfred 
Höbald unternimmt mit den In-
teressenten einen Ausfl ug in die 
Meeraner Unterwelt. Treffpunkt 
ist der Eingang August-Bebel-Stra-
ße.                                              

„Tag der offenen Tür“ am 9. Juni in der 
Betreuten Wohnanlage „Seiferitzer Hof“

Dankeschön
Nach 21 Jahren schließe ich am 30. Juni 2012 
den „Imbiss Feldschlößchen“.
Ich möchte mich daher auf diesem Wege bei 
allen Kunden für 
Ihre langjährige Treue bedanken.

Suche Betreiber mit Imbisswagen 
auf meinem Parkplatz zur weiteren Imbissversorgung 70150

Die Frauen der Sportgruppe 
haben jeden Dienstag viel Spaß 
mit der angestellten Physiothe-
rapeutin.                Foto: Bergmann

oder im Internet unter www.seife-
ritzerhof.de.                                 
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SIMPLY CLEVER

Glauchau Tel. 03763.79 70 40 - Meerane Tel. 03764.50060

Sie sind auf der Suche nach einem neuen fahrba-
ren Untersatz. Dann sollten sie sich jetzt bis zu 
3.000€ Preisvorteil* beim Kauf eines Fabia, Fabia 
Kombi, Yeti oder Roomster sichern.

 Weitere Info´s unter www.skodanews.de

Fahrbarer 
Untersatz gesucht?

* Preisvorteil gegenüber vergleichbaren Serienmodel. Fahrzeuge mit DSG sowie 
Fahrzeuge mit 1,2l 44KW/60PS sind ausgeschlossen. 

nur bis
30.06.12

CROSSOVER
Der Nissan Qashqai

bei uns als Vorführwagen für € 16.990€ 16.990

unverbindliche Preisempfehlung
des Importeurs € 19.790

Ausstattung Nissan Qashqai Visia

~ 5-Türer; 1.6 l 86 kW (117 PS); 2.500 km
~ Fensterheber elektrisch vorn/hinten
~ Radio CD-Kombination 
~ Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 6,2 l/100 km. 
CO²-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 144 g/km. 

www.autowelt-aktiv.deAutowelt Aktiv GmbH

Autowelt Aktiv GmbH Autowelt Aktiv Annaberg GmbH*

Auestraße 125

Crimmitschauer Str. 155 Alte Poststraße 18
08371 Glauchau

08412 Werdau 09456 Annaberg-B.Tel.: (03 7 63) 17 07-0Vier starke Marken unter einem Dach!*

Vertragshändler / Vertragswerkstatt für:

Dienst-&
Gebrauchtwagen

unverbindliche Preisempfehlung
des Importeurs € 15.520

Ausstattung Mazda2 Active 
~ 3-Türer; 1.3 l MZR 55 kW (75 PS); 3.000 km
~ Klimaautomatik

~ LM-Felgen / Sitzheizung Fahrer-Beifahrer
~ Mazda Audiosystem mit CD-Player MP-3fähig und
   Lenkradbedienung
~ El. Fensterheber vorn/hinten

Kleinwagen

Der M{zd{ 2

bei uns als Vorführwagen für € 10.990€ 10.990
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 5,1 l/100 km. 
CO²-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 119 g/km.

Meerio Premium Club
Satte Rabatte und Vorteilspreise!

Info´s unter www.sw-meerane.de
 Bonusprogramme


